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Kinder und Jugendliche im kirchlichen Unterricht und auf Freizeiten,
junge Leute in Gruppenarbeit und Häusern der Offenen Tür - wo
immer man der Kirche begegnet, trifft man dort auch Kinder und
Jugendliche. Was können sie von der Kirche erwarten? Worauf lassen
sich Eltern ein, wenn ihre Kinder kirchliche Angebote wahrnehmen?
Das Jugendpfarramt des Evangelischen Kirchenkreises Münster gibt
mit dieser Broschüre Auskunft über die Leitsätze und Ziele seiner
Arbeit.

So wird deutlich:

• Kinder und Jugendliche haben einen festen Platz in einer für sie
  offenen evangelischen Kirche.
• Alle, die im Evangelischen Kirchenkreis Münster für junge Leute
  und mit ihnen arbeiten, haben einen gemeinsamen Dienstauftrag
  und verfolgen gemeinsame Ziele.
• Die gesellschaftliche und politische Öffentlichkeit sieht, wie das
  Jugendpfarramt des Evangelischen Kirchenkreises Münster seine
  Aufgabe versteht und wahrnimmt.

In der 14. Shell-Jugendstudie 2002 konnte man lesen: „Die vier
verbreitetsten Organisationsformen bzw. Institutionen gesellschaftlicher
Aktivität ( Vereine, Bildungseinrichtungen, Jugendorganisationen,
Kirchen) binden 76% der nur gelegentlich aktiven Jugendlichen und
sogar 85% der regelmäßig (’oft’) aktiven”. (S. 27)
Ich bin zuversichtlich, daß die Angebote unseres Jugendpfarramtes
ihren Beitrag dazu leisten, daß junge Leute und Kirche weiterhin
zueinander finden und beieinander bleiben und wünsche allen Beteiligten,
dass sie die Ziele, die sie sich gesteckt haben, auch erreichen.

Dr. Dieter Beese                                         im September 2003

von superintendent
dr.dieter beese

vorwort
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amtsziel1
gott nahe bringen

- verkündigung und seelsorge -

Das Evangelische Jugendpfarramt
möchte Kindern und Jugendlichen den

Glauben an Jesus Christus nahe bringen. Wir
wollen junge Menschen begleiten in ihrem Suchen

nach religiösen Erfahrungen und Gottesdiensten, die
ihrem Lebensumfeld und ihrer Denkweise entsprechen.

Wir wollen sie ernst nehmen und aufnehmen in eine gast-
freundliche Kirche. Wir bieten ihnen tragfähige Beziehungen
zu Menschen, denen sie sich anvertrauen können.Wir be-
gleiten sie bei der Entwicklung von Lebens- und Glaubens-
perspektiven auf dem Weg zu einer selbständigen Persön-
lichkeit. Dazu bieten wir auf Kirchenkreisebene und ge-
meinsam mit den Kirchengemeinden Jugend gemäße
Veranstaltungen an, z. B. Tage religiöser Orientierung,

Jugendgottesdienste, Konfi-Camps, Taizé-Fahrten....
Auf unseren Fahrten zu Kirchentagen schnup-

pern wir die besondere Atmosphäre von
modernen religiösen Feiern.
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in der lebenswelt
amtsziel2

- kinder und jugendliche -
vorkommen

1

Das Ev. Jugendpfarramt will Kindern und Jugendlichen in ihrer
Lebenswelt begegnen.

Wir schließen dabei niemanden aus und versuchen ganz bewusst,
alle zu erreichen und zu fördern, unabhängig von Konfession, Religion,
Geschlecht, Alter, sozialer Herkunft, ethnischer Zugehörigkeit und
Nationalität.
Wir stellen uns den Anforderungen, die das „Aufwachsen in schwieriger
Zeit” (EKD-Synode 1993 in Halle) für Kinder und Jugendliche mit sich
bringt.

Dabei geht es um:
• ”Sinnstiftung durch Orientierungshilfe sowie Wertsetzungen
   durch persönliche Erfahrbarkeit des Evangeliums unter Aufnahme
   und Entfaltung der  “mitgebrachten” Spiritualität (Integration und
   Emanzipation)

• Lebensbewältigung durch Einbindung in soziale Gruppen, Entwicklung
   persönlicher sozialer und gesellschaftlicher Perspektiven, alltägliche
   Unterstützung, Beratung und Begleitung (Integration)

• Identitätsbildung durch Stärkung des Selbstbewußtseins und des
    Selbstwertgefühls, Förderung von Interessen, Begabungen, Fähigkeiten
   und Fertigkeiten (Emanzipation)

• ganzheitliche Bildung, die kognitive, emotionale, kulturelle, politische
   und soziale Kompetenzen integriert

•Vermittlung von zukunftsfähigen Schlüsselqualifikationen wie
    Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit, Kreativität und Spontaneität

•Partizipation in Verband, Kirche und Gesellschaft sowie die
   Ermöglichung und Stärkung von Selbstorganisation



• primäre Prävention in Bezug auf Sucht, sexualisierte Gewalt,
   Gewalt und Rassismus, rechtsextreme Orientierung und Krimi-
   nalität und

• die Überwindung sozialer und ökonomischer Benachteiligung
   und Ausgrenzung.” (aus: momente extra, Unterwegs im Namen
   des Herrn, November 2000, S. 6)

Wir wollen Kindern und Jugendlichen ein positives Verhältnis
zum eigenen und anderen Geschlecht vermitteln.
Wir verstehen geschlechtsspezifische Arbeit hierbei als Quer-
schnittsaufgabe.
Wir versuchen, die Ungleichwertigkeit, die durch gesellschaftliche
Erwartungen und Zuschreibungen, die von biologischen Geschlechts-
merkmalen abgeleitet werden, aufzuheben und eine Gleichberech-
tigung von Frauen und Männern zu erreichen.
Wir wollen dazu beitragen, dass Selbstbestimmung für Frauen
und Männer beinhaltet, persönliche Fähigkeiten, Vorstellungen
und Wünsche zu verwirklichen, unabhängig von traditionellen
Geschlechterrollen.

für unbezahlbare
augenblicke werben
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kirche erfahrbar machen
- die kirchengemeinden -
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Das Ev. Jugendpfarramt  will Kindern und Jugendlichen Kirche in ihren
eigenen Gemeinden erfahrbar machen.

Um dieses Ziel zu erreichen, begleiten und beraten wir die zum Ev.
Kirchenkreis Münster gehörenden Kirchengemeinden in allen Fragen
der Kinder- und Jugendarbeit unter Einbeziehung ihrer Wünsche
und Vorstellungen.

Wir legen gemeinsam mit den Verantwortlichen der Gemeinden
überprüfbare Ziele der Zusammenarbeit für einen Zeitraum von ein
bis drei Jahren fest.
Nach dieser Zeit und einer Auswertung können dann neue zielgenaue
Vereinbarungen auf der Grundlage der Ordnung für die Kinder- und
Jugendarbeit im Ev. Kirchenkreis Münster verabredet werden.

Wir schulen die ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter und berücksichtigen dabei das jeweilige individuelle Profil,
das eine Kirchengemeinde auszeichnet.

Wir bieten allen Kirchengemeinden den Service der Planung und
Durchführung eigener Fahrten an.
So bereiten wir nach Absprache gemeinsam mit den Verantwortlichen
Fahrten mit Konfirmandinnen und Konfirmanden, Projekte sowie
Kinder- und Jugendfreizeiten der Kirchengemeinden vor und führen
diese auch gemeinsam durch.
Zur Planung und Vorbereitung gehören Programmgestaltung,
Finanzierung, Sponsoring, Erste-Hilfe-Kurs, Aufsichts- und Reiserecht
und die pädagogische Schulung von ehrenamtlichen Betreuerinnen
und Betreuern. In allem streben wir größtmögliche Gemeindenähe an.



kirche erfahrbar machen

- der kirchenkreis -
qualität sichern

durch schulungen
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Das Ev. Jugendpfarramt will durch Schulung von Mitarbeitenden die
Qualität evangelischer Kinder- und Jugendarbeit im Ev. Kirchenkreis
Münster sichern und weiter entwickeln.

Wir bieten für Kirchengemeinden zentrale thematische Schulungen
und Kurse für ehren- und hauptamtliche Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter in der kinder- und jugendpädagogischen Arbeit an. Die
Schulungsarbeit erfolgt nach den allgemeingültigen verbindlichen
Standards. So geschulte ehrenamtlich Mitarbeitende erhalten die
Jugendleiterkarte (Juleica).

Wir begleiten aktiv vor Ort, vernetzen Menschen und Maßnahmen
und bemühen uns um gemeinsame Ziele, Aufgaben und Ausrichtung.
Dabei setzen wir auf qualitative Impulse und handeln lebensnah und
zeitgemäß.

Neben den Bildungsangeboten sind die Möglichkeiten der Begegnung
und des Sich-Kennenlernens – besonders in Freizeiten, bei Studienfahrten,
Tagen religiöser Orientierung und Kirchentagsfahrten - für uns
besonders wichtig. Dies um so mehr, da viele ehren- und hauptamtliche
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter oftmals allein vor Ort arbeiten.
Wir haben den Anspruch, für Mitarbeitende der evangelischen Kinder-
 und Jugendarbeit in den Gemeinden ein persönlicher, vertrauensvoller
und fachkompetenter Ansprechpartner, Berater und Seelsorger zu sein.
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Das Ev. Jugendpfarramt bietet Kindern und Jugendlichen unbezahlbare
Augenblicke in Freizeiten und bei Studienfahrten, die es in Zusammenarbeit
mit Kirchengemeinden und nach Absprache mit dem Synodalen
Jugendausschuss des Ev. Kirchenkreises Münster durchführt.

Wir wollen dabei Seelsorge und Verkündigung mit den Bedürfnissen
der jungen Menschen nach Herausforderung, Abenteuer und Erfahrun-
gen verbinden.
Wir bieten ihnen darum die Möglichkeit, selbständig in der Gruppe
an Ferienfreizeiten und Studienfahrten teilzunehmen.
Wir wollen damit möglichst vielen jungen Menschen die Chance geben,
unvergessliche Augenblicke in einer Gruppe zu erleben und christliche
Gemeinschaft zu erfahren.
Wir wollen mit diesen Freizeitaktivitäten Toleranz und Nächstenliebe
fördern.

Studienfahrten haben in der Regel den besonderen Blickwinkel der
“Spurensuche”, d.h. das Auf- und Entdecken der Auswirkungen des
Nationalsozialismus und des Holocausts.
Wir möchten junge Menschen befähigen, wache Augen, offene Herzen
und ein kritisches Verstehen zu entwickeln, damit sie bereits frühzeitig
totalitären und Menschen verachtenden Entwicklungen entgegen treten
können.

Diese Angebote sind offen für alle Kinder und Jugendlichen aus dem
gesamten Ev. Kirchenkreis Münster.

für unbezahlbare

- freizeiten und studienfahrten -
augenblicke werben
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kirche mitgestalten

- die landeskirche -

Das Ev. Jugendpfarramt ist Anlaufstelle auf Kirchenkreisebene für
die Gemeinden im Ev. Kirchenkreis Münster und die Landeskirche
in Fragen der Kinder- und Jugendarbeit.

Wir setzen dabei auf Kooperation und verbindliche Absprachen
mit anderen Trägern der Kinder- und Jugendarbeit.

Wir informieren uns gegenseitig bei regelmäßigen Besprechungen
im Gestaltungsraum I unserer Landeskirche mit Vertreterinnen und
Vertretern aus den Kirchenkreisen Steinfurt-Coesfeld-Borken und
Tecklenburg über den aktuellen Stand der Kinder- und Jugendarbeit.

Wir treffen gemeinsame Absprachen über Aktionen und Veranstaltun-
gen und verständigen uns über Inhalte und Standards bei der
Schulung und Qualifizierung von ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern.

Wir setzen uns dafür ein, dass die Strukturen der Kinder- und
Jugendarbeit überschaubarer werden.

Wir nehmen landeskirchenweit auf der Konferenz für Kinder- und
Jugendarbeit (KKJW), bei der geschäftsführenden Konferenz und bei
landeskirchlichen Veranstaltungen die Interessen des Kirchenkreises
wahr.

Wir stehen allen Kirchengemeinden bei der Beratung von landes-
kirchlichen Vorlagen zum Themenbereich “Kinder- und Jugendarbeit”
(z.B. „Ohne uns sieht eure Kirche alt aus”, Kindergipfel) als Ge-
sprächspartner zur Verfügung.



interessen von kindern und

- jugendpolitik -
jugendlichen effektiv vertreten
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Das Ev. Jugendpfarramt nimmt die jugendpolitische Interessenvertretung
des Ev. Kirchenkreises Münster wahr.
Wir setzen uns anwaltschaftlich für die Interessen von Kindern und
Jugendlichen ein und vertreten dabei ebenso die Interessen der
Kirchengemeinden und des Kirchenkreises.
Wir arbeiten eng zusammen mit dem Synodalen Jugendausschuss als
dem ständigen Ausschuss in allen Fragen evangelischer Kinder- und
Jugendarbeit.
Wir entwickeln gemeinsam mit ihm Praxis nahe Programme und
aktuelle Konzepte für die evangelische Kinder- und Jugendarbeit im
Gestaltungsraum I.
Dies geschieht in enger Zusammenarbeit mit der verbandlichen
Jugendarbeit, kreiskirchlichen Einrichtungen und anderen freien
Trägern der Jugendhilfe sowie den Jugendämtern im Bereich des
Ev. Kirchenkreises Münster.
Wir formulieren und vertreten die Interessen der evangelischen
Kinder- und Jugendarbeit in unterschiedlichen Ausschüssen, Arbeits-
gemeinschaften und Gremien – z. B. in den Arbeitsgemeinschaften
nach § 78 des Kinder- und Jugendhilfegesetzes (KJHG) - sowie in den
Ausschüssen für Kinder, Jugendliche und Familien (AKJF).
Wir betreiben aktiv Jugendhilfe und bringen Anfragen und Anregungen
von evangelischen Trägern direkt in den öffentlichen Diskussions-
und Entscheidungsprozess ein.
Wir setzen uns dafür ein, die Finanzierung evangelischen Kinder- und
Jugendarbeit zu sichern und neue Möglichkeiten der Finanzierung
zu eröffnen.
Wir setzen uns weiter für Praxis nahe Förderrichtlinien ein und tragen
dazu bei, dass sich evangelische Kinder- und Jugendarbeit in den
Kirchengemeinden verstetigt.
Wir streben die Errichtung von neuen pädagogischen Fachkraftstellen,
wie auch die Sicherung bestehender Standorte und Personalstellen
          sowie eine aktive Personalentwicklungsplanung an.

Das Evangelische Jugendpfarramt
möchte Kindern und Jugendlichen den

Glauben an Jesus Christus nahe bringen. Wir
wollen junge Menschen begleiten in ihrem Suchen

nach religiösen Erfahrungen und Gottesdiensten, die
ihrem Lebensumfeld und ihrer Denkweise entsprechen.

Wir wollen sie ernst nehmen und aufnehmen in eine gast-
freundliche Kirche. Wir bieten ihnen tragfähige Beziehungen
zu Menschen, denen sie sich anvertrauen können.Wir be-
gleiten sie bei der Entwicklung von Lebens- und Glaubens-
perspektiven auf dem Weg zu einer selbständigen Persön-
lichkeit. Dazu bieten wir auf Kirchenkreisebene und ge-
meinsam mit den Kirchengemeinden Jugend gemäße
Veranstaltungen an, z. B. Tage religiöser Orientierung,

Jugendgottesdienste, Konfi-Camps, Taizé-Fahrten....
Auf unseren Fahrten zu Kirchentagen schnup-

pern wir die besondere Atmosphäre von
modernen religiösen Feiern.



11

1

2

3

4

5

6

7

         gott nahe bringen  -
         verkündigung und seelsorge

         in der lebenswelt vorkommen -
         kinder und jugendliche

         kirche erfahrbar machen -
         die kirchengemeinden

         durch schulungen qualität sichern -
         der kirchenkreis

         für unbezahlbare augenblicke werben -
         freizeiten und studienfahrten

         kirche mitgestalten -
         die landeskirche

         interessen von kindern und
         jugendlichen effektiv vertreten -
         jugendpolitik

des ev. jugendpfarramtes münster
leitsätze und ziele



Herausgeber:

Evangelisches Jugendpfarramt

des Ev. Kirchenkreises Münster

An der Apostelkirche 1 -3, 48143 Münster

Tel. 0251 - 510 28 51, Fax 0251 - 510 28 14

e-mail: jugendpfarramt@jugendpfarramt-muenster.de

www.jugendpfarramt-muenster.de

das ev. jugendpfarramt
ist ein synodales Jugendpfarramt auf der Mittelebene zwischen den
Kirchengemeinden und der Landeskirche.
Spezifisch für das Ev. Jugendpfarramt und den Ev. Kirchenkreis Münster
ist der Bezugsrahmen zwischen Großstadt und ländlichem Raum, an
der Schnittstelle zum Ruhrgebiet einerseits, nach Ostwestfalen andererseits.
Im Ev. Kirchenkreis Münster finden wir unterschiedliche Kirchengemeinden
mit unterschiedlichen Profilen und unterschiedlichen Ämtern für Kinder,
Jugendliche und Familien in Münster, Coesfeld, Greven, Havixbeck,
Lüdinghausen, Senden, Telgte und Warendorf.
Insofern prägt jugendpädagogische und jugendpolitische Vielfalt den
Handlungsrahmen des Ev. Jugendpfarramtes.

• Detlef Ruschinzik - Synodaler Jugendpfarrer

• Dieter Schönfelder - Geschäftsführer

• Reinhard Budde - Jugendreferent

• Andreas Czarske - Jugendreferent

• Jürgen Haase - Jugendreferent

• Bettina Langenfeld - Jugendreferentin

• Gisela Leyk-Schmidt-Ehmke - Verwaltungsmitarbeiterin

mitarbeiterinnen
und mitarbeiter


